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Wahlkreis 01: 
Obere Warth

haushälften und Mehrfamilienhäusern, 
nach Beendigung der Baumaßnahmen 
auch ein Ausbau der Willi-Lindlar-Straße 
erfolgen. Hier werden wir uns als CDU 
Hennef besonders um das Thema si-
cherer Schulweg kümmern. Neben 
der ausreichenden Beleuchtung der 
Straße, muss ein vernünftiger Gehweg 
den Kindern den sicheren Weg zu ih-
rer Schule oder ihrem Kindergarten 
ermöglichen. Auch hier hat das Thema 
Sicherheit Priorität! 

Errichtung einer provisorischen 
Rettungswache in Kleinfeldchen
Im letzten Herbst wurde beschlossen, 
dass auf dem Gebiet des zukünftigen 
Gewerbegebiets Kleinfeldchen eine 
provisorische Rettungswache einge-
richtet werden soll. Der neue Ret-
tungsdienstbedarfsplan für den Rhein-
Sieg-Kreis enthält die Notwendigkeit, 
einen neuen Wachstandort in Hennef 
einzurichten. Zurzeit gibt es in Hennef 
zwei Standorte, einen in der Theodor-
Heuss-Allee und einen in der Josef-
Dietzgen-Straße. Der Standort Theo-
dor-Heuss-Allee soll nunmehr nach 
Kleinfeldchen verlagert werden, um 
die Hilfszeiten im Osten des Stadtge-
biets zu verkürzen. Grundsätzlich war 
dies schon in den neuen Planungen 
für Kleinfeldchen berücksichtigt. Doch 
dauert die Umsetzung im Gesamtver-
fahren zu lange. Der Rhein-Sieg-Kreis 
forderte die Stadt deshalb zur schnel-
len Umsetzung auf. Das bedeutet, dass 
in Kleinfeldchen eine provisorische 
Wache errichtet werden soll mit zwei 

dort stationierten Rettungsfahrzeu-
gen, eines davon im 24-Stunden-Ein-
satz und eines im Einsatz zwischen 
7.00 und 20.00 Uhr.

Die Anbindung erfolgt an die Straße 
Wingenshof. Der Standort innerhalb 
des Gebiets wird nicht der endgültige 
für die Rettungswache sein. Der jetzt 
vorgesehene wurde gewählt, weil in 
dem Bereich des Gebietes bereits Bau-
recht besteht. Mit der späteren Ge-
samtbebauung von Kleinfeldchen wird 
die Rettungswache an den im neuen 
Bebauungsplan vorgesehenen Stand-
ort verlegt. Im Sommer soll die Ret-
tungswache nun betriebsbereit sein.

Bushaltestelle im Gewerbe-
gebiet Hossenberg 
Ich habe noch im vergangenen Jahr die 
Anbindung des Gewerbegebiets Hos-
senberg an den Busverkehr beantragt. 
Da dieses in den letzten Jahren stark ge-
wachsen ist und eine bessere Erreichbar-
keit der zahlreichen mittelständischen 
Unternehmen und deren Beschäftigten 
gewährleistet werden soll, setze ich 
mich gemeinsam mit der CDU Hennef 
für die Einrichtung einer Bushaltestelle 
im Gewerbegebiet Hossenberg ein. 

Ich bin immer dankbar für Hinweise 
und Anregungen, an welchen Stellen 
wir die Verkehrssicherheit und insbe-
sondere die Schulwegsicherheit ver-
bessern könne. Eine E-Mail an mich 
oder die CDU Hennef genügt.

Entlastung und Optimierung 
der Kreuzung Wingenshof
Ein wichtiges Anliegen von mir ist die 
Ertüchtigung und Optimierung der 
Kreuzung Wingenshof/B 8. Diese wird 
vorangetrieben! Die Kreuzung wird um 
jeweils eine Abbiegespur vom Wingens-
hof bzw. der Europa Allee kommend auf 
die A560 erweitert. Außerdem soll die 
neue Schaltung der Ampelanlage zu 
einer deutliche Entlastung, insbeson-
dere zu den Spitzenstunden führen.In 
den letzten Jahren hat sich die Kreu-
zung zu einem Unfallhäufungspunkt 
entwickelt, Zahlen der Kreispolizei des 
Rhein-Sieg-Kreises belegen dies deut-
lich. Insbesondere die Verkehrsunfälle 
durch abbiegende Fahrzeuge haben in 
den letzten Jahren zugenommen. Als 
Polizeibeamter nehme ich täglich Ver-
kehrsunfälle auf und weiß daher um 
die Wichtigkeit von Verkehrssicherheit 
und Unfallprävention. Darum habe ich 
mich immer wieder mit Nachdruck für 
eine Ertüchtigung der Kreuzung einge-
setzt. Dieser beharrliche Einsatz zeigt 
nun endlich Erfolg! 

Einziger Wermutstropfen: Laut Mittei-
lung der Leiterin des Planungsamtes 
der Stadt Hennef, Frau Wittmer, in der 
Sitzung des Ausschusses für Stadtge-
staltung und Planung am 22 März 2017, 
wird der Umbau der Kreuzung auf-
grund der umfangreichen Sanierung-
und Umbaumaßnahmen frühestens im 
Jahr 2018 abgeschlossen sein. Erst nach 
dieser Fertigstellung wird dann auch 
eine deutliche Entlastung spürbar sein.

Auf meine ausdrückliche Bitte hin, 
wird die Stadt Hennef die betroffenen 
Anwohner jedoch über die geplanten 
Maßnahmen informieren. Ich bleibe für 
Sie am Ball!

Schließung der Baulücken und 
Ausbau der Willi-Lindar-Straße
Mit Beginn der Bautätigkeit in der Willi- 
Lindlar-Straße wird neben des Baus 
attraktiver Einfamilienhäuser, Doppel-
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Björn Franken unterwegs 
in Hennef
Politik kann man nicht vom Schreib-
tisch aus machen. Das habe ich nie ge-
macht. Vor Ort sein, mit den Menschen 
sprechen. Verstehen wo der Schuh 
drückt und was sich ändern muss. 
So mache ich seit Jahren Politik und 
möchte es auch weiter so machen. Ich 
bin zu vielen Anlässen vor Ort, küm-
mere mich und halte engen Kontakt zu 
der örtlichen Politik. Nur Gemeinsam 
schaffen wir es, unsere schöne Heimat 
zu gestalten. Nur gemeinsam werden 
wir Fördergelder von den großen Städ-
ten abzweigen und in unsere liebens-
werte Region bekommen.

Sie haben beispielsweise die Möglich-
keit, mich an einem der Infostände 
der CDU Hennef, die von Ende  April 
bis Mitte Mai stattfi nden werden, 
kennenzulernen. Traditionell fi nden 
die Infostände samstags in Uckerath 
(08:30 Uhr bis 11:00 Uhr, Pantaleon-
Schmitz-Platz), in Geistingen (09:00 
Uhr bis 11:00 Uhr Geistinger Platz) 
und auf dem Hennefer Marktplatz 
(10:00 Uhr bis 12:30 Uhr, Stadttor am 
Markt) statt. Darüberhinaus versuche 
ich so viele Termine wie möglich vor 
Ort wahrzunehmen, um mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen. Die genauen 

Termine fi nden Sie im Internet unter 
hennefpartei.de oder bjoern-franken.
de oder melden Sie sich per Telefon 
unter 02242/6724. 

Mit Ihrer Stimme am 14.05.2017 werde 
ich als Ihr Landtagsabgeordneter auch 
die Stadt Hennef in Düsseldorf vertre-
ten dürfen. Als Kreistagsabgeordneter 
lernte ich Hennef mit all seinen schö-
nen Seiten bereits kennen. Doch ich 
erlebte auch viele Punkte und Themen 
die verbessert werden müssen und 
welche ich als gewählter Landtagsab-
geordneter anpacken werde. 

Ausbau des Siegtals für mehr 
Güterverkehr verhindern
Da ist natürlich zu nennen der Ausbau 
der Siegtalstrecke für weiteren Güter-
verkehr, welchen es für die Menschen 
in Hennef und die gesamte Infrastruk-
tur in Hennef zu verhindern gilt. Für 
Sie als Bürgerinnen und Bürger würde 
dieser eine erhebliche Erhöhung des 
Lärmpegels und zusätzliche Güterzü-
ge bedeuten, welche auch nachts un-
terwegs sind. Es käme zu Zugverspä-
tungen, da der Güterverkehr Vorfahrt 
vor dem Personenverkehr hat. Laut ei-
nem Gutachten können täglich bis zu 
120 Güterzüge zusätzlich fahren. Bis-
her sind es 25 Güterzüge am Tag. Der 
damit verbundene Lärm ist neben dem 
Fluglärm und dem Lärm durch die Au-
tobahn für mich nicht zu akzeptieren. 
Ich sage „NEIN!“ zum weiteren Ausbau 
des Siegtals für mehr Güterverkehr! 

Ortsumgehung in Uckerath 
 vorantreiben
Ein weiteres wichtiges Thema, wel-
ches mir in persönlichen Gesprächen 
mit Ihnen, den Bürgerinnen und Bür-
gern bei Terminen vor Ort, in meiner 
Sprechstunde oder auf dem Henne-
fer Stadtfest erläutert wurden, ist die 
Ortsumgehung Uckerath. Als Ihr Land-
tagskandidat und auch als Kreistagsab-
geordneter habe ich mich bereits klar 
für eine Ortsumgehung ausgespro-
chen. Fast 18.000 Pkw und 1.300 Lkw 
fahren jeden Tag durch Uckerath hin-
durch. Dies verursacht Stau, Lärm und 
eine Minderung des Lebensstandards 
der Anwohner vor Ort. Damit muss 
Schluss sein. Persönlich kenne ich die-
se Strecke zur Genüge. Nicht nur durch 
Termine vor Ort, sondern auch als 
Pendler nach Köln und wieder zurück 

zu Terminen im Rhein-Sieg-Kreis. Die 
rot-grüne Landesregierung wollte die 
Ortsumgehung in Uckerath als auch 
in Much aus dem Bundesverkehrswe-
geplan streichen. Nur dem Einsatz der 
CDU, Ihres Bürgermeisters Klaus Pip-
ke, unserer Bundestagsabgeordneten 
Elisabeth Winkelmeier-Becker und der 
Bürgerinitiative zur Ortsumgehung in 
Uckerath ist es zu verdanken, dass die-
se Projekte im Bundesverkehrswege-
plan landeten. Daran ist das absolute 
Desinteresse der aktuellen Landesre-
gierung am ländlichen Raum zu be-
messen. Als Ihr Landtagsabgeordneter 
werde ich in Düsseldorf dieses Thema 
weiter aufrechterhalten und es nicht 
durch falsche Prioritäten und fehlen-
des Interesse aus den Augen verlieren. 

Schnelle Umsetzung des 
 Neubaus des Horstmannstegs
Ein aus meiner Sicht sehr wichtiges 
und umzusetzendes Projekt in Hennef 
ist weiterhin der Neubau des Horst-
mannstegs. An der Brücke wurden 
erhebliche Mängel festgestellt, die 
eine einfache Renovierung unmöglich 
machen und sogar einen kompletten 
Neubau nach sich ziehen. Durch viele 
Touren mit dem Fahrrad durch Hen-
nef und an der Sieg vorbei, konnte ich 
mir im letzten Jahr bereits ein eigenes 
Bild von der Situation vor Ort machen. 
Eine breitere und sicherere Brücke ist 
meiner Meinung nach unumgänglich. 
Als ihr gewählter Landtagsabgeordne-
ter in Düsseldorf kann ich dieses Vor-
haben weiter zusammen mit der CDU 
vor Ort und der Bezirksregierung Köln 
begleiten und dafür sorgen, dass mög-
liche Fördergelder auch ausgeschöpft 
und genutzt werden.
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